
 

Blaue Träume 
Märchen von Liebesleid und Liebesglück 

 erzählt von Gidon Horowitz 

umrahmt mit Klavierstücken u.a. von J. W. Häßler,  
P. I. Tschaikowsky, M. I. Glinka, C. Reinecke,  

G. Fauré und F. Mendelssohn-Bartholdy 

gespielt von Enno Kastens 
 
 
 
 
 
 

 

 

 

 

 

 

 
 

Von der geheimnisvollen Macht der Liebe erzählen die 

Märchen dieses Programms. Sie vermag Grenzen zu überwinden, 

die Menschen zu beseelen und zu beflügeln, kann sie aber auch 

blind machen und stärker lähmen und fesseln als der sicherste 

Kerker. Mit großem Einfühlungsvermögen hat Enno Kastens zu 

jedem dieser kostbaren Märchen Musikstücke als Umrahmung 

gewählt, die auf einer anderen Ebene das gesprochene Wort 

widerspiegeln, kontrapunktieren oder ergänzen. So entsteht eine 

harmonische Komposition von Märchen und Musik, die die Seele 

berührt und die Zuhörenden auf eine zeitlose innere Reise 

mitnimmt. 
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